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Geschichte des HdV 
 

Zeit Gesellschaft HdV 

1945  
Kriegsende – Heimkehrer – 

Flüchtlinge – Hunger – 
Wohnungsnot 

Heimkehr von Kriegsgefan- 
genen - „Onkelehen“ 

Suppenküchen, Bahnhofsmission 
Hauptstelle für katholische Volksarbeit 

 
1946 

Satzung der Katholischen Volksarbeit – Jugend- 
wohnheim – Bildungsarbeit – Großveranstaltungen 
– Gründung der CDU Frankfurt 

1947 Bund für katholische Volksbildung e. V. 

1951 
1952 
1953 
1954 

 Aus Vorträgen zu Familienthemen (Sexualaufklä- 
rung, Verhütung, Erziehung) entsteht Eheberatung 
+ 
Familienbildungswerk (mit Erziehungsberatung, 
Hort, Elternschule) 

1957 Wirtschaftswunder Gründung des Notruf (Telefonseelsorge) Frank- 
furt 

  Einrichtung des hauswirtschaftlichen Sonder- 
lehrgangs für Mädchen 

 
1963 

  
Neubau Haus der Volksarbeit 

 Vatikanum II  

 
1966 

 
Bau eines neuen Stadtteils 

„Nordweststadt“ 

Bund für katholische Volksarbeit e. V. wird Haus 
der Volksarbeit e. V. 
Eröffnung Kath. Sozialdienst Nordweststadt mit 
Erziehungs- und Eheberatung 

1968  Eröffnung Beratungsdienst Hauptwache 
  

Drogenprobleme 
 

1973 Aus dem hauswirtschaftlichen Sonderlehrgang 
wird der Berufsförderlehrgang 

1974 Zunahme von Drogenab- 
hängigkeit 

Ausgründung: Jugendberatung und Jugendhilfe 
e. V. 

 Die besonderen Bedarfe von 
Gastarbeiter/-innen und ihren 
Familien werden erkannt. 

 

1976 Ausgründung: Internationales Familienzentrum 
e. V. 

 
1977 

 Neugründung des Sozialbüro Höchst mit Ehebe- 
ratung, Betriebsseelsorge, Jugend-, Familien- und 
Altenhilfe 

1979   

 
1985 

 
 

„Wertewandel“ – Gleichbe- 
rechtigung der Frau – 
Selbstverwirklichung – 

Kirchenaustritte – Priester- 
mangel – Erziehungsprob- 
leme/Gewalt – Erhöhung 

der Scheidungszahlen 

40-Jahr-Feier der Katholischen Volksarbeit mit 
Festvortrag von Walter Dirks Zum biblischen Sinn 
der Volksarbeit – Das Beispiel des Samariters 

1988  

1990 Gründung eines Schülertagesheims, das später 
Heilpädagogische Tagesgruppe Mittendrin wird 

1991 Der Hort wird Heilpädagogische Tagesstätte 
1997 Organisationsberatung für den HdV e. V. 

1998  
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1999  Die Heilpädagogische Tagesstätte wird Heilpä- 
dagogische Tagesgruppe Lichtblick 

 
2000 

 
 
 
 

„Wertewandel“ – das Pri- 
vate wird öffentlich (Handy, 
Bloggerszene) – Sexualisie- 

rung – Globalisierung – 
Verunsicherung – Erfahrung 
der Grenzen des National- 
staats und der Ohnmacht 

der Politik – Arbeitslosigkeit 
– Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf – Rückgang der 
Geburtenzahlen – Vielzahl 

von TV-Sendern – Staat will 
Krabbelstuben 

Die Elternschule wird umbenannt in Zentrum Fa- 
milie 
Beginn eines systematischen Qualitätsmanage- 
ments nach dem Modell der EFQM 

2000/2001 Der Verein entwickelt in einem längeren Prozess 
ein Leitbild 

 
2001 

Erweiterung um Sozialpädagogische Lernhilfe 
und Sozialpädagogische Familienhilfe 
Die Initiative Allenstein wird in das HdV integriert 

2002 Neugründung der Tagesgruppe Aktiv 
2003/2004 Sanierung des Haus der Volksarbeit 

 
2004 Der Berufsförderlehrgang wird zu Berufsvorberei- 

tende Bildungsmaßnahmen 

2005 SPLH und SPFH werden zu einer Abteilung Ambu- 
lante Hilfen 

2006 Neugründung der Krabbelstube am Zoo 
 
 

2007 

 

 
 

2008 

 
 
 
 
 
 
 

Finanzkrise, Wirtschafts-
krise, psychische Belas-
tungen für Familien neh-

men spür- bar zu, 
die Missbrauchsdebatte 

überschattet die Arbeit der 
Kirche, ihrer Verbände und 

Vereine 

50 Jahre Notruf. Veröffentlichung von Dr. Peter 
Rottländer: Der Frankfurter Notruf. Frankfurt 2008 
Zum 15.09. wird BvB beendet. 
Der Vorstand beschließt am 24.11.2008 ein Profil. 

 
2009 

Porträt und Vision des HdV werden vom Vor- 
stand am 08.12.2009 akzeptiert. 
Qualitätszirkel entwickelt zusammen mit den Ein- 
richtungen ein Qualitätsleitbild. 

 
 
 
 
 
 
 

2010 

Die Krabbelstube am Park wird eröffnet 
Die Ambulanten Hilfen feiern 10-jähriges Beste- 
hen 
Die Tagesgruppe Durchblick wird eröffnet. 
Gleichzeitig werden alle Tagesgruppen zu einer 
Einrichtung unter einer Gesamtleitung zusam- 
mengefasst. 
Das KulturTreffCafé der fwg wird als Kooperati- 
onsprojekt im Eingangsbereich des HdV eröffnet. 
Ein Präventionsleitfaden „Grenzen wahrendes 
Verhalten“ wird auf Leitungsebene erarbeitet. 
Im Dezember 2010 wird dem HdV die Betriebsträ- 
gerschaft für die geplante Kita im „Hexenhäus- 
chen“ in der Humboldtstraße vom Jugendhil- 
feausschuss zu gesagt. 

 
 
 

2011 

Die Zahlungsunfähigkeit 
Griechenlands stellt die EU 
vor große Herausforderun- 

gen. 
Der Arbeitsmarkt in der 

BRD entwickelt sich sehr 
positiv. Fachkräftemangel 

Im März 2011 trifft der Jugendhilfeausschuss die 
Entscheidung, dem HdV e. V. die Trägerschaft für 
die Kita Naxosgelände zu übertragen. 
Die Umsetzung des Integrationshauses Kosel- 
burg mit einer zweigruppigen Krabbelstube im 
Unter- und Erdgeschoss, mit sechs Wohneinhei- 
ten für Menschen mit Handicap im ersten und 
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 wird zu einem ernstzu- 
nehmenden Phänomen. 

Es zeichnet sich ab, dass 
die bis Mitte 2013 benötig- 

ten Kita-Plätze für unter 
Dreijährige nicht zu schaf- 
fen sind. Eine Klagewelle 

ist zu befürchten. 

zweiten Obergeschoss sowie einer frei vermiete- 
ten Wohnung im Obergeschoss wird beschlossen. 
Im September 2011 wurden der HdV e. V. Träger 
für Betreutes Wohnen von Menschen mit geis- 
tiger Behinderung. Seither werden fünf Mitglieder 
der Initiative Allenstein von ihren Betreuer/innen  
im Betreuten Wohnen in Trägerschaft des HdV e. 
V. begleitet und bei der Bewältigung des Alltags 
unterstützt. 
Ende September findet das Stiftungsfest anläss- 
lich der Gründung der Karl Pehl Stiftung statt 
Bei den Frankfurter Paartagen, der Ehe- und 
Sexualberatung, werden fast 1000 Interessierte 
erreicht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

2012 

 
 

Das seit Oktober 
2011bestehende Occupy 

Camp vor der EZB in 
Frankfurt wird im August 
2012 polizeilich geräumt. 

Die Frankfurter Rundschau 
muss Insolvenz anmelden. 

Eine Weiterführung der 
Zeitung ist nur unter dem 
Dach der Frankfurter All- 

gemeinen Zeitung möglich. 
Die Stadt beschließt erheb- 
liche Einsparungen im So-

zialen Bereich 

 
Personalthemen haben das Jahr 2012 stark ge- 
prägt. Das umfangreiche Projekt Erfahrung 
zählt! zur altersgerechten Personalentwicklung 
hat vor allem die Führungskräfte in Anspruch ge-
nommen. 
Ende 2012 waren insgesamt 137 sozialversiche- 
rungspflichtig Beschäftigte als Mitarbeitende im 
Haus der Volksarbeit e. V. angestellt. 25 neue 
Mitarbeitende wurden in 2012 eingestellt, 14 Mit- 
arbeitende sind ausgeschieden. Die Akquise neu- 
er Mitarbeitender war vor allem im Jugendhilfe- 
und Kita-Bereich notwendig 

 
Die begonnenen Planungen für den Kita-Ausbau 
mit der Übernahme der Betriebsträgerschaften für 
die Kitas Humboldtstraße und Naxos werden auch 
in 2013 fortgeführt werden. Hierbei wird das The- 
ma Personal auch weiterhin eine wichtige Rolle 

  
 
 
 
 
 
 
 

2013 

 
 

Der Bischof von Limburg 
Tebartz-van Elst wird für 
die Kostenexplosion beim 
Bau des mindestens 31 

Millionen Euro teuren Diö- 
zesanen Zentrums in Lim- 

burg verantwortlich ge- 
macht. Papst Franziskus 
hatte ihn am 23. Oktober 
vorläufig von seinen Auf- 

gaben als Bischof entbun- 
den. Bis die Vorwürfe ge- 
klärt sind, soll er eine Aus- 
zeit außerhalb seines Bis- 

tums nehmen. 

Am 29.8.2013 fand die Eröffnung des Integrati- 
onshauses Koselburg mit einer integrativen 
Krabbelstube und Wohneinheiten für Menschen 
mit geistiger Behinderung statt. 

 
Das Jubiläum zu 50 Jahre Ehe- und Sexualbe- 
ratung im Haus der Volksarbeit wurde am 
07.06.2013 begangen. Der öffentliche Fachvortrag 
wurde von der international bekannten Psychothe- 
rapeutin Frau Prof. Dr. Verena Knast aus der 
Schweiz unter dem Titel „Trotz allem: Liebe“ ge- 
halten. Es wurden ca. 400 Gäste begrüßt. 

 
Mit erneut mehr als 1000 Gästen haben sich die 
Frankfurter Paartagen der Ehe- und Sexualbera- 
tung im November in ihrem 3. Jahr etabliert. Zur 
Eröffnung erschien auch Oberbürgermeister Peter 
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2014 

 
 
 
 

Manfred Grothe, emeritierter 
Weihbischof im Erzbistum 

Paderborn ist Apostolischer 
Administrator. Sein ständiger 

Vertreter ist der frühere 
Stadtdekan von Wiesbaden 
Wolfgang Rösch Das Bistum 
bemüht sich um Transparenz 
und einen Neuanfang. Wei-

terhin sind die Vorkommnisse 
im Bistum Limburg von ho-

hem Medieninteresse. 

 
Am 01.08.2014 ging der neuer Web-Auftritt  
online. 
 
Am 25.09.2014 wurde ein Café international ver-
anstaltet. Flüchtlinge aus Eritrea, Syrien und 
anderen Ländern  kamen als Gäste. Es ist ge-
lungen für die Menschen die im ehemaligen Stu-
dentenwohnheim im Unterweg 12 untergebracht 
sind ein Stück Willkommenskultur zu leben. Es ist 
zu befürchten, dass dies erst der Anfang einer 
Fluchtwelle nach Europa sein wird. 
 
Am 09.10.2014 feierte die Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche 60 Jahre Erzie-
hungsberatung im Haus der Volksarbeit 
 
Die Zeit vom 04.11.2014 bis 19.11.2014 war mit 
den 4. Frankfurter Paartagen wieder dem The-
ma Paarsein gewidmet. Auch diesmal kamen an-
nähernd 1000 Besucher/innen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2015 

 
Menschen auf der Flucht. 

„Flüchtlingskrise“ ist der am 
meisten verwendete Begriff in 

den Medien. 
Europa ringt um eine gemein-
same Position angesichts der 
hunderttausenden von Flücht-

lingen aus Syrien, Eritrea, 
Afghanistan und den Balkan-

ländern. 
Deutschland ist in besonderer 
Weise im 25igsten Jahr der 

Wiedervereinigung herausge-
fordert, Menschen aufzuneh-

men die Schutz vor Krieg, 
Gewalt und anderen Bedro-

hungen suchen. 
Eine Welle der Hilfsbereit-
schaft und des ehrenamtli-

chen Engagement mobilisiert 
unerwartete Ressourcen. 

 

 
Am 20.05.2015 feiert das HdV im Rahmen des 
Walter-Dirks-Tages, mit dem Thema „Erinnern, 
um die Gegenwart zu verändern!“, 70 Jahre ka-
tholische Volksarbeit in Frankfurt. 
 

 Die Krabbelstube am Park feiert ebenfalls am  
 20.05.2016. Sie wird 5 Jahre alt. 
 

Am 01.11.2015 wird die stationäre Wohngruppe 
Marco Polo eröffnet. Nun leben 12 Jugendliche 
aus verschiedenen Ländern im Haus und sind 
ganz konkret zum Nächsten geworden. 
 

 Auch im November 2015 gibt es wieder die 
 Frankfurter Paartage. 
 

Am 09.12.2015 findet die Abschlussveranstaltung 
vom Ökoprofit-Projekt statt. Ab jetzt darf sich das 
HdV Ökoprofit-Betrieb nennen. 
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2016 

 
Die EU ist entschlossen, den 

Flüchtlingszustrom nach 
Europa einzudämmen. Der 

EU-Gipfel verständigt sich auf 
den umstrittenen Pakt mit der 

Türkei. 
 

14,1 % der Berliner wählen 
bei der Abgeordnetenhaus-

wahl die AfD. 
 

Donald Trump wird zum 45. 
US-Präsidenten gewählt. 

 
12 Tote bei Anschlag auf den 

Weihnachtsmarkt in Berlin. 
 

Das Bistum Limburg erhält 
mit Georg Bätzing einen 

neuen Bischof, in den viele 
Hoffnungen gesetzt werden. 
Zugleich wird die Umsetzung 

der Pfarreien neuen Typs 
auch in Frankfurt weiter vo-

rangetrieben. 
 

 
Die Zahl der Einrichtungen und der Mitarbei-
ter/innen wächst:  
 
Zum 1. September startet in der Telefonseelsor-
ge & Krisen- und Lebensberatung das Projekt 
Psychologische Beratung 60+. Es widmet sei-
ne Aufmerksamkeit, dem Älterwerden und Alt 
sein. Das Bistum hat uns für den Aufbau eine  
50-%-Projektstelle zur Verfügung gestellt. 
  
Im September wird die Haus der Volksarbeit – 
Volksküche gGmbH als Versorgungsküche für 
die Kitas und Jugendhilfeeinrichtungen im Haus 
der Volksarbeit e. V. gegründet. Der HdV e. V. ist 
alleiniger Gesellschafter der gGmbH und die Ge-
schäftsführerin des Vereins ist auch die Ge-
schäftsführerin der gGmbH. Die Küche ist ein 
Integrationsbetrieb und wird mindestens 40 % 
Menschen mit Behinderung beschäftigen. 
 
Im Oktober eröffnet die Kita-Hexenhäuschen 
(40 Kinder, 3-6 Jahre) und die Kita-Naxos (40 
Kinder, 3-6 Jahre und 30 Kinder, 0-3 Jahre) 
 
Im November finden die Frankfurter Paartage 
erneut statt.  
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2017 

 
Amtsantritt von Donald 

Trump als 45. Präsident der 
Vereinigten Staaten von 

Amerika.  
 

Anlaufen des Austrittsprozess 
zum EU-Austritt des Vereinig-

ten Königreichs  
 

Frank-Walter Steinmeier wird 
neuer Bundespräsident der 

BRD 
 

Mehrere terroristische An-
schläge in verschiedenen 
Städten und Ländern welt-

weit. 
 

Der deutsche Bundestag 
beschließt die Einführung der 

„Ehe für alle“. 
 

Der Versuch einer Regie-
rungsbildung nach der Bun-
destagswahl im September 

scheitert. 
 

Durch die Auswertung von 
mehr als 13 Millionen bisher 
geheimer Datensätze durch 
ein internationales Journalis-
tennetzwerk geraten Politiker, 
Promis und Konzerne in aller 
Welt unter Druck. Es geht um 
die Nutzung von Steueroasen 
und die Beteiligung an Brief-

 

 
Im Rahmen kontinuierlicher Organisationsent-
wicklung entsteht Anfang des Jahres ein Facility- 
und Tagungsmanagement als eigenständige 
Einrichtung. 
 
Im Juli 2017 hat die Haus der Volksarbeit – 
Volksküche gGmbH, den Betrieb aufgenommen 
und versorgt seither die Kinder in den Kitas und 
Jugendhilfeeinrichtungen des HdV mit frischge-
kochtem Essen. Die Volksküche kocht saisonal 
und regional und verwendet dabei vorwiegend 
ökologisch angebaute Lebensmittel. Der Inklusi-
onsbetrieb hat drei Mitarbeiter/innen über die Ini-
tiative Allenstein vermittelt bekommen. Das Kü-
chenteam besteht bereits beim Start aus Men-
schen mit und ohne Handicap. 
 
Das Zentrum Familie erprobt erfolgreich eine 
neue Leitungsstruktur in Frau Stillgers Abwe-
senheit. Die drei Leitungsvertretungen teilen sich 
die Aufgaben im Team. Den Mitarbeitenden wur-
de so ermöglicht in neue Aufgabenfeldern und 
Verantwortungsbereichen Erfahrung zu sam-
meln. 
 
Die Entwicklung eines umfänglichen Personal-
konzeptes als Antwort auf den sich abzeichnen-
den Fachkräftemangel findet mit der Ergänzung 
durch ein Ausbildungs- und ein Ehrenamtskon-
zept ein vorläufiges Ende.  
 
Im Herbst feiert die Telefonseelsorge & Krisen- 
und Lebensberatung 60 Jahre ihres Bestehen. 
 
Im November finden auch dieses Mal wieder die 
Frankfurter Paartage statt. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Donald_Trump
https://de.wikipedia.org/wiki/Donald_Trump
https://de.wikipedia.org/wiki/EU-Austritt_des_Vereinigten_K%C3%B6nigreichs
https://de.wikipedia.org/wiki/EU-Austritt_des_Vereinigten_K%C3%B6nigreichs
https://de.wikipedia.org/wiki/Frank-Walter_Steinmeier
https://de.wikipedia.org/wiki/Bundespr%C3%A4sident_(Deutschland)
https://de.wikipedia.org/wiki/Gleichgeschlechtliche_Ehe#Beschluss_des_Bundestages_(2017)
https://de.wikipedia.org/wiki/Bundestagswahl_2017
https://de.wikipedia.org/wiki/Bundestagswahl_2017
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2018 

 
 
 

Alternative Fakten" ist Unwort 
des Jahres 2018 

 
Das Bundesverwaltungsge-
richt in Leipzig gestatten der 
kommunalen Ebene Fahrver-
bote auszusprechen, wenn 

die europäischen Grenzwerte 
zur Luftreinhaltung über-

schritten wurden. 
 

Der Präsident des Zentralrats 
der Juden in Deutschland 

sieht das Tragen der Kippa in 
deutschen Städten als nicht 

empfehlenswert. 
 

Das historisch rekonstruierte 
Dom-Römer-Areal in Frank-
furt am Main ist vollständig 
für Besucher zugänglich. 

 
Die Bundesregierung setzt 

eine Kommission für die 
Planung des Kohleausstiegs 

ein. 
 

Die Deutschen scheiden in 
der Vorrunde bei der Fußball-

WM aus. 
 

August 2018 - Hitze, Hitze 
und noch mal Hitze 

 Der Klimawandel macht sich 
bemerkbar 

 
Papst Franziskus streicht die 
Todesstrafe aus dem katholi-

schen Glaubenskodex 
 

Beim G20-Gipfel geht es vor 
allem darum, eine faire und 
nachhaltige Entwicklung zu 

diskutieren. 
 

Die britische Premierministe-
rin Theresa May vertagt die 

Abstimmung zum Brexit Deal 
auf unbestimmte Zeit. 

 
 

 
Unter dem Titel „Gesellschaft in Szene setzen!“ 
fand am 26. Mai 2018 der Walter-Dirks-Tag im 
Haus am Dom statt und anschließend die Verlei-
hung des Walter-Dirks-Preises 2018 an den 
Theatermacher, Regisseur und katholischen 
Achtundsechziger Willy Praml im Dom. Der  Lei-
ter des Theaters Willy Praml in der Naxoshalle in 
Frankfurt am Main und präsentierte anlässlich 
der Preisverleihung eine eindrucksvolle Szene 
aus Kafkas “Amerika“ auf dem Domplatz. 
 
Am 23.08.2018 kam Bischof Georg Bätzing im 
Rahmen der Visitation der Dompfarrei auch ins 
Haus der Volksarbeit. Dabei hatte der Bischof die 
Gelegenheit, mit den Leitungen der Arbeitsfelder 
Jugendhilfe, Kita, Beratung, Inklusion und Bil-
dung sowie mit dem Vorstand ins Gespräch zu 
kommen. Bei dieser Gelegenheit präsentierte 
sich das HdV als lebendiger Kirchort im Netzwerk 
der Pfarrei neuen Typs. 
 
Unter dem Titel „Bewegung – Vielfalt – Verbun-
denheit“ wurde am 26.10. 2018 das 50jährige 
Jubiläum des Zentrum Familie gefeiert. Nach 
Grußworten, einer musikalischen Zeitreise und 
filmischen Eindrücken für geladene Gäste fand 
am Nachmittag eine „Erlebnistour für Familien“ 
statt. Die Besucherinnen und Besucher erlebten 
einen frohen, kreativen und interessanten Fami-
lientag im HdV. 
 
Die Frankfurter Paartage 2018 der Ehe- und 
Sexualberatung fanden vom 16. bis 23.11.2018 
statt und waren wieder gut besucht.  
 
Die Finanzierung der diesjährigen Paartage er-
folgte durch das Hessische Sozialministerium, 
das Bischöfliche Ordinariat und den Gesamtver-
band der katholischen Kirchengemeinden in 
Frankfurt.  
 
Im Oktober 2018 hat sich das Leitungsteam in 
einer Klausurtagung mit dem Thema „Men-
schenrechte schützen – Demokratie verteidi-
gen“ befasst. Die Herausforderung Demokratie 
wird das HdV auch 2019 weiterhin beschäftigen. 

 


